
 
 

Verwaltungsinformatik 2006 
 E-Government – die Konsolidierung 
 
Wien, 6. und 7. November 2006 
 
  
Es referieren für Sie: 
 
• Mag. Sylvia Archmann, European Institute of Public 

Administration (EIPA), Maastricht 
• Alfred Bach und Norbert Hochschopf, Novell 

Österreich 
• Prok. Alexander Brabetz, Europay Austria 
• Mag. Andreas Fetz, SAP Österreich GmbH 
• Dipl.-Ing. Michael Freitter und Mag. Heike 

Leimbach, Bundeskanzleramt / IKT-Strategie  
• Roland Hofmann, Microsoft 
• Univ.Prof. Dr. Paul Grünbacher, Universität Linz  
• Rainer Hörbe, BEKO Engineering & Informatik AG 
• Mag. Alexander Leiningen-Westerburg, Siemens 

Business Services  
• Dr. Christine Leitner, Leiterin des Zentrums für 

Europäische Verwaltungswissenschaft (CEPA), 
Donau-Universität Krems 

• Min-Rat Josef Makolm, Bundesministerium für 
Finanzen 

• Gerald Martinetz, Fabasoft Österreich 
• Dipl.-Ing. Johann Mittheisz, Magistrat der Stadt 

Wien 
• Mag. Gabriele Ostanek, Land Steiermark  
• Gerald A. Pitschek, Pitschek&Partner 
• Dr. Ronald Sallmann, PuMa - Public Management 

Consulting 
• Christian Schieb, Unisys 
• DDipl.-Ing. Gernot Schmied, IKTech 

Ziviltechnikerbüro für Informations- & 
Kommunikationstechnologie  

• Mag. Robert Strobl, BOC Unternehmensberatung 
GmbH 

• Univ.Prof. Dr. Roland Traunmüller, Universität Linz 
• Erich Waldecker, Bundesministerium für Finanzen 
• Karin Wegscheider und Eva Vogel, MAS, BRZ 

GmbH  
• Dipl.-Ing. Norbert Weidinger, Leiter der 

Arbeitsgruppe Styleguide 
• Univ.Prof. Dr. Maria Wimmer, Universität Koblenz 
• SC Dr. Arthur Winter, Bundesministerium für 

Finanzen, ADV-Präsident 

Electronic Government hat der Reform 
von Staat und Verwaltung neue 
Perspektiven eröffnet. Die Einführung 
von IKT in der Verwaltung ist weit 
fortgeschritten und das Erreichte kann 
sich sehen lassen. Je weiter diese 
„Baustelle E-Government“ 
fortgeschritten ist, desto stärker stören 
Brüche und Provisorien.  
Was E-Government jetzt benötigt, ist 
eine Phase der Konsolidierung. Neue 
und alte Fragestellungen drängen sich 
in den Vordergrund: Interoperabilität, 
Benutzerfreundlichkeit, Multiple Use, 
Good/ Best Practice, digitale 
Signaturen und Langzeitarchivierung 
sind typische Fragen.  
 
Die Fachtagung Verwaltungsinformatik 
2006 behandelt die Thematik in 
zahlreichen Aspekten:  

o Strategien, Rahmen und 
Leitbilder 

o Anwendererfahrungen und 
Produktneuheiten  

o Nationale und internationale e-
Government- Projekte  

o Online One-stop Government 
und Back Office Integration 

o Interoperabilität, Standards, 
digitale Signaturen  

o Neugestaltung von Abläufen in 
den Öffentlichen Verwaltungen  

o Rechtliche und politische 
Rahmenbedingungen  

 

 
Sponsoren:

http://www.beko.at/
http://www.brz.gv.at/
http://www.novell.at/
http://www.europay.at/


E-Government – die Konsolidierung 
 
Programm – Montag, 6. November 2006 
 
 
8.30 Uhr Registrierung, Empfangskaffee 

  
9.00 Uhr SC Dr. Arthur WINTER, Präsident der ADV 

Begrüßung und Eröffnung 
  

9.20 Uhr  Mag. Sylvia Archmann, European Institute of Public Administration (EIPA), Maastricht 
Die europäische Sicht auf Interoperabilität: Bericht über die MODINIS-Projekte  
 

 Alfred Bach (Consultingmanager) und Norbert Hochschopf (Client Manager), Novell 
Österreich 
Sicherheits- und Compliance-Anforderungen im öffentlichen Bereich 
 

 Mag. Alexander Leiningen-Westerburg, Senior Consultant, Siemens Business Services 
E-Government nachhaltig gestalten – Von der Analyse bis zur Integration 
 

11.10 Uhr Kaffeepause               
 

11.30 Uhr Univ.Prof. Dr. Paul Grünbacher, Universität Linz, Min-Rat Josef Makolm, Bundes-
ministerium für Finanzen 
Erfolgsfaktoren komplexer IT-Projekte der öffentlichen Hand: eine Studie der 
Universität Linz  
 

 Ziviltechniker DDipl.-Ing. MSc Gernot Schmied,  
IKTech Ziviltechnikerbüro für Informations- & Kommunikationstechnologie 
Beweiskräftige Langzeitkonservierung digital signierter Dokumente 
 

12.40 Uhr gemeinsames Mittagessen 
 

14.00 Uhr Christian Schieb, Unisys, Roland Hofmann, Microsoft 
egora Office - schlanke elektronische Aktenverwaltung für Gemeinden und 
nachgeordnete Dienststellen 
 

 Rainer Hörbe, Projektmanager, BEKO Engineering & Informatik AG 
BEKO Best Practices: Identity-Management in e-Government Projekten 
 

15.10 Uhr Kaffeepause  Sponsor  
 
 

15.30 Uhr Prok. Alexander Brabetz, Europay Austria 
Sicherheit im elektronischen Zahlungsverkehr 
 

 Dr. Christine Leitner, Leiterin des Zentrums für Europäische Verwaltungswissenschaft 
(CEPA), Donau-Universität Krems 
eSkills - Eine Herausforderung für den öffentlichen Dienst: Grundzüge des 
europäischen Qualifikationsrahmens 
 

 Univ.Prof. Dr. Maria Wimmer, Universität Koblenz, Univ.Prof. Dr. Roland Traunmüller, 
Universität Linz 
Vision: E-Government in der nächsten Dekade – Bericht über das EU-Projekt Road 
Map 2020 
 

17.30 Cocktailempfang 

 

http://www.csc.at/


 E-Government – die Konsolidierung 
 

Programm – Dienstag, 7. November 2006 
 

 
8.30 Uhr Gerald Martinetz, Fabasoft Österreich 

Fabasoft Folio 2007 - das Standardprodukt für Recordsmanagement  und DMS 
für nachgeordnete Dienststellen der öffentlichen Verwaltung 
 

 Dr. Ronald Sallmann, PuMa - Public Management Consulting 
E-Government findet Stadt – eine Initiative des Österreichischen Städtebundes 
 

 Dipl.-Ing. Johann Mittheisz, Magistrat der Stadt Wien 
E-Government-Offensive Wien - weiterer qualitätsvoller Ausbau des E-Government-
Leistungsangebots 
 

10.15 Uhr Kaffeepause 
 

10.45 Uhr Mag. Robert Strobl, Geschäftsführer und Senior Consultant, BOC Unternehmensberatung 
GmbH 
IT-gestützte Managementansätze im New Public Management: Von der  
BSC über die Prozessoptimierung zur service-orientierten IT-Architektur 
 

 Mag. Andreas Fetz., SAP Österreich GmbH 
SAP als Umsetzungsplattform für e-government-Projekte  
 

 Mag. Erich Waldecker, Bundesministerium für Finanzen 
E-Bilanz – Elektronischer Jahresabschluss über FinanzOnline 
 

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
 

13.45 Uhr Gerald A. Pitschek, Pitschek&Partner 
E-Government aus Sicht des Enterprise-Content-Management 
 

 Mag. Gabriele Ostanek, Land Steiermark 
Papierloser Landtag Steiermark (PALLAST) 
 

 Karin Wegscheider, Abteilungsleiterin Verwaltungsautomation, BRZ GmbH; Eva Vogel, 
MAS, Management Consulting, BRZ GmbH 
Die cleveren Dokumente mit dem gewissen Extra - elektronischer Reisepass und 
Dienstausweis stellen sich vor  
 

15.30 Uhr Kaffeepause 
 

15.45 Uhr Dipl.-Ing. Norbert Weidinger, Leiter der Arbeitsgruppe Styleguide 
Styleguide 2.0 
 

 Dipl.-Ing. Michael Freitter, Mag. Heike Leimbach, Bundeskanzleramt / IKT-Strategie  
Ein Jahr Digitales:Österreich - digitale:Dokumente müssen auch einmal archiviert 
werden  

  
17.00 Uhr Zusammenfassung und Ende der Tagung 

 
Programmänderungen vorbehalten! 
 

Tagungsleitung: Univ.Prof. Dr. Roland TRAUNMÜLLER, Universität Linz 
 

Aussteller:  
 

BEKO BOC Unternehmensberatung 
BRZ GmbH E-Government Experts Group 
Europay Fabasoft 
Forum e|Government Novell 
Gemeinschaftsstand: e-sol IT-Beratungs GmbH und forms2web communications GmbH 



Kooperationspartner:  
 

Gesellschaft für  
Informatik e.V. (GI) 

 
  

Allgemeine Hinweise 
 

Tagungsort  ARCOTEL Hotel Wimberger 
Neubaugürtel 34 – 36, 1070 Wien 
Tel. ++43/(0)1/52165-0, Telefax: ++43/(0)1/52165-811 
www.arcotel.co.at  
 

Tagungszeiten Montag, 6. 11. 2006, 8.30 Uhr – Dienstag, 7. 11. 2006, 17.00 Uhr 
 

Teilnehmerbeitrag EUR  550,-
EUR  725,-

für Mitglieder der ADV, GI und OCG 
für andere Teilnehmer 
 alle Preise zuzüglich 10% MWSt 
 

 Der Teilnehmerbeitrag beinhaltet die Tagungsunterlagen, 
Erfrischungen, Mittagessen und den Cocktail-Empfang. 
 

 Preisnachlass Für den dritten und jeden weiteren Teilnehmer einer Firma/ Institution  
(= eine Rechnungsadresse) werden 20% Rabatt gewährt.  
 

Auskunft und 
Anmeldung 

ADV Arbeitsgemeinschaft für Datenverarbeitung 
Trattnerhof 2, A 1010 Wien, Tel: ++43/1/5330913, Fax: ++43/1/5330913-
77, E-Mail: veranstaltungen@adv.at,  
Internet: www.it-community.at 
 

Anmeldeschluss und 
Stornierung 

Anmeldeschluss: 30. Oktober 2006. Haben Sie Verständnis, dass bei 
Stornierung Ihrer Anmeldung nach Anmeldeschluss 50% des fälligen 
Teilnehmerbeitrages in Rechnung gestellt werden. Selbstverständlich ist 
eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich.  
Eine etwaige Absage oder Verschiebung aus dringendem Anlass behält 
sich der Veranstalter vor. In diesem Fall haben Sie selbstverständlich das 
volle und kostenlose Rücktrittsrecht. 
 

 
 
Am 8. November 2006 wird die Firma EuroSpace im Rahmen einer Vortragsveranstaltung mit 
hochkarätigen Vortragenden die Publikation “e-Governance: Communication, Concertation, 
Cooperation“ präsentieren.  
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung erforderlich (bitte verwenden Sie das beigefügte Anmeldeformular). Nähere Informationen 
finden Sie im Internet: http://www.eurospacegroup.com/ 
 

 
 

http://www.ocg.at/
http://www.eurospacegroup.com/


Für Ihre prompte Anmeldung: Telefax-Nr. ++43/(0)1/533 09 13-77 
 
 
 
 
 
 
 
 
An die  
ADV Arbeitsgemeinschaft  
für Datenverarbeitung 
Trattnerhof 2 
1010 Wien 
Austria 
 

Anmeldung 
zur Tagung 

Verwaltungsinformatik 2006 
E-Government – die Konsolidierung 

Wien, 6. – 7. November 2006 
 

 
Teilnehmer: ______________________________________________________________________ 

  

 ______________________________________________________________________ 

   

 ______________________________________________________________________ 

 

Firma/Institution:  _________________________________________________________________ 
 
Adresse:  _________________________________________________________________________ 
 
Telefon: _________________________________ Fax: _______________________________
  
E-Mail: ________________________________ 
 

Bitte Zutreffendes ankreuzen:   

ADV-Mitglied  ja    nein    GI-Mitglied   ja    nein   OCG-Mitglied ja    nein   

Den Teilnehmerbeitrag werde(n) ich (wir) nach Erhalt der Rechnung umgehend überweisen. 
Die Teilnahme- und Stornobedingungen habe(n) ich (wir) zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
_____________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum     rechtsverbindliche Unterschrift 
 
 
Teilnahme an der EuroSpace-Veranstaltung am 8. November 2006  ja    nein   
 


